
„Du bist für mich ein  
kostbarer Schatz“
(2. Mose 19,5)

Einmalig nördlich der Alpen

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag 14:00 bis 17:00 Uhr 
Sonderöffnungszeiten – z.B. im Advent – 
finden Sie auf unserer Homepage.

Parken
Es gibt keine Parkplätze direkt an der Kirche. 
Die nächsten Parkmöglichkeiten sind:

· Mühlentorplatz  
(kostenpflichtig, ca. fünf Minuten Fußweg)

· Markt Garage – Am Herrengarten 2-4
 (kostenpflichtig, ca. zwei Minuten Fußweg)

Weitere Informationen
Facebook: 
@schatzkammer.servatius 

Homepage:
www.schatzkammer-siegburg.de

Schatzkammer
Sankt Servatius

Führungen
Wenn Sie sich für eine Führung interessieren,  
nehmen Sie bitte Kontakt auf mit:

Pfarrbüro St. Servatius 
Mühlenstraße 6 · 53721 Siegburg
Telefon: 0 22 41 / 971 690
E-Mail: pfarrbuero@servatius-siegburg.de 

Die Gruppengröße beträgt maximal 25 Personen.  
Die Kosten während der Öffnungszeiten betragen 
60,- Euro, bei einer Sonderöffnung 120,- Euro.

Hinweise
 · Die Schatzkammer ist nicht behindertengerecht   
  zu erreichen.

 · Da die Schatzkammer zum Kirchenraum gehört   
  – sie ist kein Museum – stehen keine Toiletten zur  
  Verfügung.

 · Auch wir mögen Tiere, doch in die Schatzkammer  
  dürfen sie nicht mit hinein.
   
Schatzkammer St. Servatius in der Servatiuskirche, 
Kirchplatz, im Herzen von Siegburg in unmittelbarer 
Nähe des Marktplatzes.
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Herzlich willkommen!
Wir laden Sie ein zu einem Besuch in den bedeu-
tendsten Kirchenschatz aus Staufischer Zeit nördlich 
der Alpen!

Email und Edelsteine
An den Schreinen vergoldete Figuren, bis ins kleinste 
Blattdetail ausgearbeitete Emailarbeiten oder einge-
fügte Schmucksteine – alles atmet Kostbarkeit und 
Wertschätzung.

www.schatzkammer-siegburg.de

Seide und Elfenbein
Seidenstoff aus Byzanz, auch kleine, aufwändig 
gearbeitete Dosen, geben eine Ahnung davon, mit 
welcher Liebe und Ehrfurcht man den wahrhaften 
Schatz in diesen „Goldenen Häusern“ barg. 

Viel zu entdecken
Auf mehr als 200 Quadratmetern präsentieren sich 
vier Großschreine aus dem späten 12.-13. Jahrhundert.

Dazu kleinere Reliquiare und Tragaltäre und bedeu-
tende Sekundärreliquien wie der Bischofsstab des  
Hl. Anno und der berühmte „Annokamm“. 

Sankt Servatius
Seit fast 200 Jahren gehört dieser Schatz der Pfarrei 
Sankt Servatius. Seit 2016 auf der Südempore, einge-
stellt im hochgo-
tischen Bau der 
Kirche, erlebt man 
hier christliche 
Glaubenstradition 
und christliches 
Kunstschaffen 
von prägender 
Eindringlichkeit.

Hier findet jeder 
Ruhe zu eigenen 
Betrachtungen 
– Ort und Stille 
laden dazu ein.

Heiligkeit in goldenen Häusern
741 Reliquien heiliger Männer und Frauen sam-
melten die Mönche der Abtei St. Michael auf dem 
Michaelsberg zusammen und bargen sie in  diesen 
kostbaren Behältnissen.


